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Müllmarken für das Jahr 2016
Seit Juni 2015 gibt es in Hegnach wieder eine Ver-
kaufsstelle für Müllmarken.

Nachfolge des Wollkörbles als Verkaufsstelle ist die
ESSO-Tankstelle Frank in der Neckarstraße 46.

Dort sind ab Januar 2016 die Müllmarken für das
Jahr 2016 zu folgenden Öffnungszeiten erhältlich:

Mo.-Fr. 06.00 Uhr – 20.00 Uhr
Sa. 07.00 Uhr – 20.00 Uhr
So. 09.00 Uhr – 19.00 Uhr

Neben Müllmarken können Sie bei der neuen Ver-
kaufsstelle auch Abrufkarten sowie Müllsäcke er-
werben.

EC-Kartenzahlung vor Ort ist möglich.

Das Jahr zu Ende – viel geschafft,
mit viel Elan und ganz viel Kraft.

Abschied nehmen – ein Blick zurück,
für`s neue Jahr wünsch ich viel Glück.

Ab sofort wird die Schornsteinreinigung in meinem
zuständigen Bereich in Hegnach durchgeführt.
Genaue Tagesanmeldung folgt.

Ihr Schornsteinfegermeister
Fred R. Gerl

Amtliche Bekanntmachungen

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle
Rudi Hermann Stietz, Haubenwasenhof 2, 73553 Alfdorf ist
am 04.01.2016 verstorben.

Freiwillige Feuerwehr
Hegnach
Samstag, 16.01.2016 um 16:00 Uhr
Abteilungsversammlung

Samstag, 16.01.2016 um 19:30 Uhr
Kameradschaftsabend

Jugendgruppe
Dienstag, 19.01.2016 um 20:00 Uhr
Sitzung Jugendleiter

Kostenlos - nicht wertlos

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 5, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Folgende gebrauchsfähige Gegenstände werden kostenlos
angeboten:
– 1 Gasherd
– 2 neuwertige Federbetten
– Pfannen
– 1 Schnellkochtopf
– Inliner Schuhgröße 40
Telefonnummer: 07151/561662

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall

Christbäume werden abgeholt
Wie jedes Jahr lässt die AWG im Januar die ausgedienten
Christbäume abholen.
Am Freitag, 15. Januar findet die Sammlung in Waiblingen-
Beinstein statt. Am Mittwoch, 20. Januar werden die Bäume
in Bittenfeld und in den ehemaligen Kernstadt-Bezirken blau
und rot geholt, am Donnerstag, 21. Januar in Neustadt und
den ehemaligen Kernstadt-Bezirken hellblau und gelb. Am
Freitag, 22. Januar werden die Christbäume in Hegnach und
Hohenacker gesammelt. Sämtliche Abfuhren werden von der
Fa. Kurz durchgeführt. Seitens der AWG wird darum gebe-
ten, bezüglich der Termine auch den aktuellen Entsorgungs-
kalender zu beachten.
Spätestens um sechs Uhr morgens müssen die abge-
schmückten Bäume am Straßenrand bereitliegen. Auch grö-
ßere Zweige oder grob zerkleinerte Bäume ohne Schmuck
und sonstige Fremdstoffe können zur Abholung bereitgestellt
werden. Zweige und zerkleinerte Bäume sind mit Naturfa-
serschnur zu bündeln. Äste und Zweige können problemlos
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auch in der Biotonne entsorgt werden. „Achten Sie auf alle
Fälle darauf, dass sich keine Fremdstoffe an Gestecken
oder Ähnlichem befinden“, so die Abfallberatung der AWG.
Es besteht sonst die Gefahr, dass die Biotonne ungeleert
stehen bleibt.
Mit Zweigen gefüllte Plastiksäcke werden weder mitgenom-
men noch ausgeleert. Auch Bäume, die noch geschmückt
sind, werden nicht abgeholt, da solche Bäume nicht weiter-
verwertet werden können.
Wer seinen Christbaum traditionsgemäß bis Anfang Februar
stehen lassen möchte oder den Abholtermin verpasst hat,
kann den abgeschmückten Baum kostenlos bei den von der
AWG eingerichteten Häckselplätzen oder den Grüngutsam-
melplätzen der Deponien abgeben.
Adressen und Öffnungszeiten können der Abfallinfobroschü-
re 2016 bzw. der AWG-Homepage (www.awg-rems-murr.de)
entnommen werden.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Öffentliche Bekanntmachung über die
Festsetzung der Grundsteuer 2016
I. Steuerfestsetzung
1. Der Gemeinderat der Stadt Waiblingen hat durch Haus-
haltssatzung vom 17.12.2015 die Hebesätze für das Kalen-
derjahr 2016 festgesetzt auf:
- 300 v. H. der Steuermessbeträge für die Betriebe der

Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) und
- 390 v. H. der Steuermessbeträge für die Grundstücke

(Grundsteuer B).
Steuerpflichtige, deren Grundsteuer gleich bleibt wie im Vor-
jahr, erhalten keinen Steuerbescheid für 2016. Für sie wird die
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2016 gemäß § 27 Abs. 3
Grundsteuergesetz vom 07.08.1973 (BGBl. I. S. 965) in der
derzeit geltenden Fassung durch diese öffentliche Bekannt-
machung mit dem zuletzt für das Kalenderjahr 2015 gültigen
Betrag festgesetzt.

2. Mit dem Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung treten
für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein,
wie wenn Ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.

II. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die durch diese öffentliche Bekanntmachung bewirkte
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim
Bürgermeisteramt Waiblingen, Kurze Str. 33, 71332 Waiblin-
gen, einzulegen.
Der Widerspruch kann nicht damit begründet werden, dass
die im Einheitswertbescheid oder im Grundsteuermessbe-
scheid getroffenen Entscheidungen unzutreffend seien. Durch
die Einlegung des Widerspruchs wird die Verpflichtung zur
Zahlung der Grundsteuer nicht aufgehoben.

Grundsteuerbescheide 2016
Die Abteilung Steuern und Abgaben weist darauf hin, dass
die Grundsteuerbescheide für das Jahr 2016 zugestellt wer-
den und bittet deshalb, auf Folgendes zu achten:

1. Entrichtung der Grundsteuer
Die Grundsteuer ist vierteljährlich und zwar am 15. Februar,
15. Mai, 15. August und 15. November zu je einem Viertel
ihres Jahresbetrages zur Zahlung fällig. Kleinbeträge werden
fällig am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser
15,- € nicht übersteigt; am 15. Februar und am 15. August
zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrages, wenn dieser 30,- €
nicht übersteigt.
Auf Antrag des Steuerschuldners ist die jährliche Entrichtung
der Grundsteuer am 1. Juli in einem Jahresbetrag möglich.
Anträge auf Jahreszahlung richten Sie bitte an die Abteilung
Steuern und Abgaben.

2. Mehrjahresbescheide
Die Stadt Waiblingen verzichtet aus Kostengründen künftig
wieder auf die Versendung der jährlichen Grundsteuerbe-
scheide. Der Jahresbescheid 2016 gilt nicht nur für das Jahr
2016, sondern auf unbestimmte Zeit. Das bedeutet, dass
Sie in Zukunft keinen schriftlichen Steuerbescheid mehr er-
halten, solange keine Änderung eintritt, die die Höhe der
Steuer oder deren Fälligkeit beeinflusst. Für Steuerzahler bei
denen sich nichts geändert hat, gilt der zuletzt ergangene
Jahresbescheid weiter.
Die Grundsteuer wird für die Folgejahre jeweils allgemein
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Bei Fragen
erreichen Sie uns unter der Telefonnummer 07151/5001-
1502.

Hundesteuer wird fällig
Höhe der Steuer
Die Steuer für einen Hund beträgt in Waiblingen im Jahr
2016 120 EURO. Jeder weitere, im gleichen Haushalt ge-
haltene Hund wird mit 240 EURO versteuert. Für jeden
Kampfhund beträgt die Steuer 600 €, für jeden weiteren
Kampfhund 1.200 €.

Meldepflicht des Hundehalters
Ab einem Alter von 3 Monaten muss ein Hund innerhalb
eines Monats angemeldet werden. Dabei ist die Rasse (bei
Kreuzungen die Rasse des Vater- und Muttertieres) anzuge-
ben. Das Ende der Hundehaltung, wie z.B. durch Umzug,
Tod oder Verkauf, ist ebenfalls innerhalb eines Monats anzu-
zeigen. Wird ein Hund verkauft, sollen Name und Anschrift
des Käufers angegeben werden. Für die An- und Abmeldung
des Hundes können bei der Abteilung Steuern und Abgaben
oder bei den Ortschaftsverwaltungen Vordrucke angefordert
werden. Die An- und Abmeldung kann auch beim Bürger-
büro erfolgen.
Für Kampfhunde im Sinne von § 5 Absatz 3 der Hundesteu-
ersatzung, die vor dem 01.01.2016 bereits gemeldet sind,
ist die Hunderasse (bei Kreuzungen ist die Rasse des Va-
ter- und Muttertieres) innerhalb eines Monats der Abteilung
Steuern und Abgaben schriftlich mitzuteilen.

Auszug aus der Hundesteuersatzung § 5 Absatz 3
Kampfhunde sind solche Hunde mit gesteigerter Aggressivität
und Gefährlichkeit gegenüber Menschen oder Tieren im Sinne
von § 1 Polizeiverordnung des Innenministeriums und des Mi-
nisteriums Ländlicher Raum vom 3. August 2000, GBl. S. 574
(PolV) und gefährliche Hund im Sinne von § 2 PolV sowie Hun-
de, die einer der folgenden Rassen angehören sowie Kreuzun-
gen bis zur 1. Elterngeneration (Vater-/Muttertier) mit Hunden
der folgenden Rassen: American Staffordshire Terrier, Bordeaux
Dogge, Bullmastiff, Bullterrier, Dogo Argentino, Fila Brasileiro,
Mastiff, Mastino Espanol, Mastino Napoletano, Pit Bull Terrier,
Staffordshire Bullterrier und Tosa Inu.

Beginn der Steuerpflicht
Die Steuerpflicht beginnt zum 01. Januar des Jahres. Wird
der Hund erst später 3 Monate alt oder beginnt die Hun-
dehaltung im Laufe eines Monats innerhalb des Jahres, so
beginnt die Steuerpflicht am ersten Tag des folgenden Ka-
lendermonats. Beginnt die Hundehaltung bereits am 1. Tag
eines Kalendermonats, so beginnt auch die Steuerpflicht mit
diesem Zeitpunkt.

Ende der Steuerpflicht
Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in
dem die Hundehaltung beendet wird.

Zahlung der Hundesteuer
Die Hundesteuer ist am 01. Januar fällig und zahlbar. Bei
der Teilnahme am Lastschriftverfahren wird die Hundesteuer
Mitte Februar abgebucht.

Hundesteuermarken
Für jeden Hund, dessen Haltung im Stadtgebiet angezeigt
wurde, wird eine Hundesteuermarke, die Eigentum der Stadt
bleibt, ausgegeben.

Fortsetzung auf Seite 5
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker 82149
Polizeirevier Waiblingen 950-0
Telefonseelsorge evang. 0800-1110111
Telefonseelsorge kath. 0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neu-
stadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:
Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopä-
dischem Fachdienst: in der Zentralklinik Alter Postplatz
2, 71332 Waiblingen, samstags, sonntags und feiertags
von 8 Uhr bis 20 Uhr geöffnet. Werktags abends Mon-
tag bis Donnerstag ist vorübergehend nur die Notfallpra-
xis Schorndorf, Schlichtener Straße 105 geöffnet. Dort
ist auch unser orthopädisch-chirurgischer Fachdienst am
Wochenende untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090
Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung

Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744

Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr

Tel. 01805 284367 oder 01805/AUGEN SOS

Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833
Von 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr
Donnerstag, 14.01.2016
Apotheke Friedrich, WN-Bittenfeld, Schillerstr. 58,
Tel. 07146/873000
Apotheke am Rathaus, Winnenden, Torstr. 9,
Tel. 07195/60986
Freitag, 15.01.2016
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach,
Prinz-Eugen-Platz 3, Tel. 603362
Samstag, 16.01.2016
Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Waiblingen,
Marktgasse 5, Tel. 562731
Sonntag, 17.01.2016
Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Waiblingen,
Marktgasse 5, Tel. 562731
Stifts-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Ulrichstr. 43,
Tel. 909580
Montag, 18.01.2016
Bären-Apotheke, Remshalden-Grunbach, Bahnhofstr. 25,
Tel. 72484
Bahnhof-Apotheke, Schwaikheim, Ludwigsburger Str. 3,
Tel. 07195/51533
Dienstag, 19.01.2016
Quellen-Apotheke, WN-Beinstein, Ellweg 2, Tel. 33253
Brunnen-Apotheke, Leutenbach, Hauptstr. 1,
Tel. 07195/61331
Mittwoch, 20.01.2016
Viadukt-Apotheke, Weinstadt-Endersbach, Strümpfelbacher
Str. 6, Tel. 600800
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenenApothekeninderUmgebungangezeigtwerden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Fortsetzung von Seite 3
Der Hundehalter muss die von ihm gehaltenen, außerhalb
des von ihm bewohnten Hauses oder des umfriedeten
Grundbesitzes laufenden, anzeigepflichtigen Hunde mit ei-
ner sichtbaren, am Halsband befestigten Hundesteuermarke
versehen. Bei Verlust kann bei der Abteilung Steuern und
Abgaben, beim Bürgerbüro oder bei den Ortschaftsverwal-
tungen gegen eine Gebühr von 3 EURO eine Ersatzmarke
abgeholt werden. Wird der Hund wieder abgemeldet (Weg-
zug, Tod) muss die Hundesteuermarke an die Abteilung
Steuern und Abgaben zurückgegeben werden.
Die Hundesteuerbescheide für das Rechnungsjahr 2016 ge-
hen den Hundehaltern in diesen Tagen zu. Die bisherigen
Hundesteuermarken (blau) behalten ihre Gültigkeit. Bei Fra-
gen erreichen Sie uns unter der Telefonnummer 07151/5001-
1501.

An den Faschingstagen Turnhallen
geschlossen
Alle Turn- und Sporthallen in der Kernstadt von Waiblingen
sind am Rosenmontag, 8. Februar 2016, und am Faschings-
dienstag, 9. Februar, geschlossen. An den folgenden Tagen,
von 10. bis 14. Februar, sind die Turn- und Sporthallen für
den Übungsbetrieb geöffnet, wenn sich die Vereine bis Mitt-
woch, 27. Januar, beim Hausmeister gemeldet haben. Die
Sporthallen im Berufsschulzentrum sind in den Faschingsfe-
rien vom 8. bis 14. Februar zu.

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Jugendtreff Hegnach
Öffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach!
Es gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag: 16:00 – 19:00 Uhr

Teenie-Time (10-13 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 17:00 – 19:00 Uhr

Teenie Club (ab 12 J.)
19:00 – 21:00 Uhr
Jugendtreff (ab 14 J.)

Donnerstag: 17:00 – 21:00 Uhr
Jugendtreff (ab 14 J.)

Freitag: 18:00 – 22:00 Uhr
Jugendtreff (ab 14 J.)

Programm des Jugendtreffs Hegnach:
Mittwoch, 20. Januar 2016
17:00 – 19:00 Uhr Kochduell
19:00 – 21:00 Uhr Filmclub

Montags von 16:00 – 19:00 Uhr
Teenie Time Programm für 10- bis 13-Jährige:

Montag, 18. Januar 2016
16:00 – 19:00 Uhr Bastelnachmittag

Landratsamt Rems-Murr

Sternsinger aus dem Kreis segnen das Landratsamt
Delegation des Dekanats Rems-Murr zu Besuch /
Landrat Dr. Sigel überreicht 200 Euro
29 Sternsinger des Dekanats Rems-Murr und ihre Betreuer
waren heute zu Gast im Landratsamt. Sie erneuerten den
Segen über der Haupteingangstür am Alten Postplatz und
trugen ihre Lieder und Texte vor. Zahlreiche Mitarbeiter des
Landratsamts kamen zum Empfang der Sternsinger ins Fo-
yer des Kreishauses, lauschten den Texten und sangen mit.
Landrat Dr. Richard Sigel übereichte den Kindern und Ju-

gendlichen einen Scheck über 200 Euro und lobte deren
Einsatz: „Ich finde es großartig, dass ihr einen Teil eurer
Weihnachtsferien selbstlos dafür einsetzt, um anderen Kin-
dern zu helfen.“ Für die weitere Sternsinger-Aktion wünschte
Dr. Sigel viel Erfolg. „Bringt weiterhin den Segen in die
Haushalte des Rems-Murr-Kreises. Ihr seid ein Segen für
diskriminierte Kinder auf der ganzen Welt“, gab der Landrat
den engagierten Kindern und Jugendlichen mit auf den Weg.
Als Stärkung für ihre Tätigkeit bekamen die Sternsinger und
ihre Betreuer im Anschluss ein Mittagessen in der Cafeteria
des Landratsamtes serviert.
Begleitet wurden die Sternsinger zudem von Pfarrer Jens-
Uwe Schwab aus Fellbach, stellvertretender Dekan des
Dekanats Rems-Murr sowie von der Dekanatsleitung des
Bunds der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) in Ba-
den-Württemberg. Franziska Schreiber vom BDKJ erklärte,
dass sich die Sternsinger-Aktion in diesem Jahr gegen die
Diskriminierung von Kindern – in Bolivien, aber auch auf
der ganzen Welt – richtet. In einem der ärmsten Länder
Südamerikas, in dem 36 ethnische Gruppen leben, werden
Kinder wegen ihrer Herkunft und ihrer Sprache benachtei-
ligt. „Voller Motivation laufen die Sternsinger-Kinder hier im
Dekanat teilweise mehrere Tage durch die Gemeinden und
machen auf ihre Mission aufmerksam. Diesem ehrenamtli-
chen Engagement gebührt eindeutig Respekt – und dieser
ist gleichzeitig das Motto der diesjährigen Aktion.“
Neben dem Sammeln von Spenden dient das Sternsingen
auch der politischen Bildung von Kindern und Jugendlichen.
Im Blick auf die Landtagswahl am 13. März 2016 erinnerte
Franziska Schreiber daher an die Kampagne „Jugendarbeit
ist MehrWert“ des Landesjugendrings: In Zeiten sinkender
Fördermittel sei die Jugendarbeit oft nur durch die Unter-
stützung von ehrenamtlichen Helfern zu leisten, berichtet das
Mitglied der BDKJ-Dekanatsleitung.

Vortrag zum Thema Demenz in Schorndorf
Monika Amann, Demenzfachberaterin beim Landratsamt,
informiert am 21. Januar
Was ist Demenz? Und wie kann man damit umgehen?
Diese Fragen beantwortet die Fachberaterin des Rems-Murr-
Kreises, Monika Amann, am Donnerstag, 21. Januar 2016,
im Gemeindesaal der katholischen Kirche St. Stephanus
in Schorndorf-Weiler, Carl-Zeiss-Straße 3, bei einer Infor-
mationsveranstaltung für alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger. Vermittelt werden von 14.30 Uhr bis etwa 16 Uhr
theoretische Grundlagen zum Thema Demenz. Praktische
Möglichkeiten zum Umgang mit Menschen mit Demenz und
Entlastungsangebote für Angehörige sollen ebenso erläutert
und erarbeitet werden. Die Teilnahme an der Veranstaltung
des evangelischen und katholischen Frauenkreises, der Ka-
tholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) und des Landrat-
samts Rems-Murr-Kreis ist kostenlos, eine Anmeldung ist
nicht nötig.
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Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo., Mi. und Do.: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Ausstellung zum Thema Migration
Passend zum Themenschwerpunkt „Willkommen“ in diesem
Semester wird die Volkshochschule in Kooperation mit der
kommunalen Integrationsförderung der Stadt Waiblingen die
Ausstellung „Migrare“ in ihren Räumen in Waiblingen, Bür-
germühlenweg 4 zeigen. Silvia Braun, Gloria Keller, Ingrid
Ott und Anne-Bärbel Ottenschläger treffen sich seit Jah-
ren, um sich gegenseitig zu inspirieren, Gedanken auszu-
tauschen, Bilder und Werke zu besprechen oder einfach
um über die Kunst als solches zu philosophieren. Seit 2015
beschäftigt sich die Künstlerinnengruppe mit dem Thema
Migration und hat das Phänomen auf seine künstlerische
Bedeutung hin abgeklopft. Ergebnis dieser intensiven Arbeit
ist die Ausstellung „Migrare“. Die Vernissage zur Ausstellung
wird am Freitag, 15. Januar 2016, 18.30 Uhr in der VHS
in Waiblingen, Bürgermühlenweg 4 im Foyer stattfinden. Die
Begrüßungsworte wird die Erste Bürgermeisterin Christiane
Dürr sprechen. Für die musikalische Umrahmung sorgt die
Musikschule Unteres Remstal. Sie und Ihre Freunde sind
herzlich eingeladen.
Die Ausstellung kann in der Zeit vom 16. Januar bis zum
10. März 2016 zu den Öffnungszeiten des Hauses besichtigt
werden.

Semesterauftaktveranstaltung Jazzbus
Samstag, 23. Januar 2016, 10.00 – 13.00 Uhr
Auf dem Alten Postplatz, Waiblingen
Typisch Deutsch, das neue VHS Programmheft ist da!
Gemeinsam mit dem Jazz Club Armer Konrad JAK aus
Weinstadt und dem Projekt „Waiblingen inklusive“ eröffnen
wir an diesem Samstag das neue Semester Frühjahr 2016,
das sich mit dem Themenschwerpunkt „Typisch Deutsch“
befasst.
In einem historischen Oldtimerbus kommen überregional be-
kannte Jazzmusiker nach Waiblingen auf den Alten Post-
platz. Die Türen öffnen sich und schon geht es los, die
Marching Band hält nicht still und bewegt sich spielend
mitten durch die Menschen.
Mit Originalität und großer Spielfreude werden Traditionen
und Moderne mit großer Lebensfreude verbunden.
Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich mitreißen.
Das neue Programmheft der VHS Unteres Remstal ist ab
diesem Tag erhältlich und wir informieren Sie gerne über
das aktuelle Angebot der VHS und der Weinstadt Jazztage.
Bei unter 0° kann die Veranstaltung aus Rücksicht auf die
Musiker leider nicht stattfinden.

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind
direkt über unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de, per
Mail: info@fbs-waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224-
8927 oder Telefon 07151/98224-8920/8921/8922 möglich.
Zu allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist eine An-
meldung erforderlich.
Unser neues Programm erscheint am 18.1.2016.
Unsere erweiterten Öffnungszeiten zur Hauptanmeldezeit

sind Do 21.1. 9.00-12.30 Uhr, 14.00-18.00 Uhr, Fr 22.1. 9.00-
12.00 Uhr, Mo 25.1.-27.1. 9.00-12.20 Uhr 14.00-18.00 Uhr.

Fitness für Schwangere
Fit sein und bleiben auch mit Babybauch
Heike Monson
20515
Do 14.1. – 4.2., 4×, 18.00 – 19.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Lieder begleiten auf der Gitarre
für Interessierte ohne/mit geringen Vorkenntnissen
Klaus Kubitza
13504
Sa 16.1., 30.1., 9.00 – 13.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

PEKiP® Geburtstermin Ende Okt. – Anfang Dez. 2015
Monika Postma
31520
Mo 18.1., 20.00 – 21.30 Uhr, Infoabend
Fr 22.1. – 18.3., 8×, 10.45 – 12.15 Uhr
Sa 5.3., 15.00 – 16.30 Uhr Familien-PEKiP
Martin-Luther-Gemeindehaus, Waiblingen, Danziger Platz 36

Homöopathie für Kinder – der sanfte Weg
Jutta Ludmann
1. Abend 10503
Di 19.1., 19.30 – 21.30 Uhr
2. Abend 10504
Di 26.1., 19.30 – 21.30 Uhr
FBS, Waiblingen, Alter Postplatz 17, Küche, 3. OG

Säuglingspflegekurs – kompakt
Marion Stoll
20523
Di 19.1., 17.00 – 21.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Wenn die Eltern bedürftig werden
Unterhaltsverpflichtungen von Kindern gegenüber ihren
Eltern
Petra Schmid
15509
Mi 20.1., 19.45 – 22.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Baby im Anflug: Säuglingspflege und mehr
Jenifer Brown
20521
Fr 22.1., 19.00 – 21.15 Uhr
Sa 23.1., 10.00 – 15.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

PEKiP® Geburtstermin Mitte Nov. – Ende Dez. 2015
Katharina Keefer
31523
Fr 29.1. – 18.3., 7×, 9.00 – 10.30 Uhr
Jakobus-Haus, Schwaikheim, Seitenstr. 36

Kunstschule
Unteres Remstal
Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

WORKSHOPS für Kinder
Masken gestalten in der Fasnachtszeit (für Kinder ab 6 Jah-
ren) Sa. 30.01.2016, 14.00-16.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb.,
Stiftshof, Gebühr: Euro 13,- (inkl. Material), Leitung: Iris Al-
dinger, Kursnr.: K24. Hinter deiner Maske kannst du dich
verstecken, dich in jemand anderen verwandeln. Die Masken
schneiden wir aus Karton aus, bemalen sie und verzieren sie
mit allerlei schönen Dingen.
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WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Aktmodellieren Sa. 23.01. und So. 24.01.2016, jeweils
10.00-16.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 85,-
(inkl. Material, zzgl. Kosten für Modell), Leitung: Anna Eiber,
Kursnr.: JE21. In diesem Kurs werden die Grundlagen des
Aktmodellierens nach Modell vermittelt. Da das spezielle
Tonmaterial für Skulpturen 4 Wochen vor Kursbeginn bestellt
werden muss, wird um Buchung bis 21.12.15 gebeten.

Portraitzeichnen
Fr. 29.01.2016, 17.00-21.00 Uhr, Sa. 30.01. und So. 31.01.2016,
jeweils 10.00-15.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr:
Euro 130,- (inkl. Material, zzgl. Ca. 25.- Euro Modellkosten),
Leitung: Andrej Dugin, Kursnr.: JE22. Das Ziel dieses Work-
shops ist es, Köpfe nach Modell zeichnerisch zu erfassen.

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE im Rahmen der Aus-
stellung „Goya. Groteske und Karneval“ in der Galerie Stihl
Waiblingen: Am Samstag mit Muse – Kunstgespräch nicht
nur für Senioren
Sa. 13.02.2016, 11.00-12.00 Uhr, Galerie Stihl Waiblingen,
Weingärtner Vorstadt 12, Gebühr: Euro 5,-, Leitung: Cathari-
na Wittig, M. A. Kunsthistorikerin

Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen un-
ter: www.kunstschule-rems.de, Tel.: 07151/5001-1705, Fax:
07151/5001-1714 oder E-Mail: kunstschule@waiblingen.de.
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Musikschule
Unteres Remstal
Tag der offenen Tür Musikschule Unteres Remstal e.V.
Die Musikschule Unteres Remstal e.V. lädt am Samstag,
dem 23. Januar 2016 zwischen 10:00 und 12:00 Uhr ein
zum Tag der offenen Tür in die Comeniusschule in Waiblin-
gen. Es können alle Instrumente ausprobiert werden. Kinder,
Jugendliche und erwachsene Interessenten am Musikschul-
angebot sind herzlich willkommen.

Jugend Musiziert Vorbereitungskonzerte
Am Samstag, den 16.01.2016 finden im Welfensaal des
Bürgerzentrums Waiblingen die diesjährigen Jugend Musi-
ziert Vorbereitungskonzerte der Musikschule Unteres Remstal
statt. Vorbereitungskonzert Teil I beginnt um 15:00 Uhr und
ab 17:00 Vorbereitungskonzert Teil II. Musikalische Talente
präsentieren ihr musikalisches Können bevor die Jugend
Musiziert Wettbewerbe ab 23. Januar beginnen. Die jungen
Musiker freuen sich über viel Publikum.
Der Eintritt ist frei um Spenden wird gebeten.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di., Mi. u. Fr. 8.30 Uhr – 11.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir. Jesaja 60,2

Die Pfarrstelle in unserer Kirchengemeinde ist zurzeit nicht
besetzt.
Die aktuelle Zuständigkeit für Bestattungen, Taufen und Trau-

ungen erfahren Sie bei Frau Schmack im Pfarramt oder auf
dem Anrufbeantworter des Pfarramtes (Tel. 07151/52898).
In dringenden seelsorgerlichen Fällen können Sie sich vom
11.01. – 24.01. an Pfarrer Finnern, Bittenfeld, Tel. 07146/5835
wenden.
In dringenden gemeindlichen Angelegenheiten wenden
Sie sich bitte an die KGR-Vorsitzende, Frau Dobler, Tel.
07151/908156.

Donnerstag, 14.01.2016
19.30 Uhr Bläsertraining
20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag,15.01.2016
17.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Pflegeheim
(Pfarrer Klappenecker)
SONNTAG, 17.01.2016 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst Römer 12,9-16 (Pfarrerin Kaschler)
Opfer: Missionsprojekt
Anschließend ist Kirchencafé
Gleichzeitig ist Kinderkirche und Kinderbetreuung
Dienstag, 19.01.2016
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
Mittwoch, 20.01.2016
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 21.01.2016
19.30 Uhr Bläsertraining
20.00 Uhr Posaunenchor

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach

Do., 14. Januar
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 17. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Eucharistiefeier

Do., 21. Januar
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier

· Der Hegnacher Teilkirchengemeinderat hält seine erste
Sitzung in diesem Jahr am Dienstag, 19. Januar um 20.00
Uhr im Gemeindesaal Hainbuchenstr. 5. Die Tagesordnung
finden Sie am Aushang der Hegnacher Heilig Geist-Kirche.

· Dringend suchen wir Ehrenamtliche, die beim Kleider-
sortieren der Kleiderspenden im Marienheim helfen. Die
Kleiderausgabe ist immer dienstags von 15-18 Uhr. Die
Kleiderspenden können aber auch außerhalb dieser Zeit
sortiert werden. Die Sozialarbeiter und die Security haben
den entsprechenden Raumschlüssel.
Falls Sie Interesse und Zeit haben, dann kommen Sie
bitte an einem Dienstag um 15.00 Uhr ins Marienheim,
um zu schauen, ob dieser Dienst für Sie passt. INFOs bei
Pastoralreferentin Brigitte Scherer Tel. 95 95 9 -24; brigit-
te.scherer@drs.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510
E-Mail: juergen.zipf@emk.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28
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Donnerstag, 14. Januar
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)

Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-860420
Freitag, 15. Januar
14.30 Uhr Mädchentreff (NR) (2. – 4. Klasse)

Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, Tel: 07146-20697
16.30 Uhr Der starke Mädchenclub (NR) (5. – 7. Klasse)

Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, Tel: 07146-20697
Samstag, 16. Januar
19.00 Uhr Lobpreisabend (NR)
Sonntag, 17. Januar
9.30 Uhr Gebetskreis (NR)

10.00 Uhr Gottesdienst (NR)
mit Kinderbetreuung und Sonntagsschule

20.00 Uhr Jugendkreis (NR) – für Jugendliche ab 16
Ansprechpartner: P. Präger, 0176-63822738

Montag, 18. Januar
9.30 Uhr Miniclub (NR)

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll, 07146-3913
19.30 Uhr Bezirksvorstand (NR)
Dienstag, 19. Januar
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken

Ansprechpartnerin: M. Dörrer, 07146-281326
9.00 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. + H. Burkhardt, 07151-51811

Mittwoch, 20. Januar
16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Waiblingen
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. Burkhardt, 07151-51330

Donnerstag, 21. Januar
15.00 Uhr Frauentreff (HE)

Ansprechpartnerin: H. Burkhardt, 07151-51811
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)

Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-860420

Neuapostolische Kirche
Aldinger Straße 5, 71334 Waiblingen-Hegnach

Donnerstag 14. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 17. Januar
9:30 Uhr Gottesdienst
9:30 Uhr Sonntagsschule für Vorschul- und Schulkinder in

WN-Hohenacker, Im Immenhäldle 21
Dienstag 19. Januar
20:00 Uhr örtliche Chorprobe
Donnerstag 21. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball
Herren
Vorschau Kreisliga A Sonntag 28.02.2016
Kreisliga AI: SV Hegnach I – FSV Waiblingen I 12:45 Uhr
Kreisliga AII: SV Hegnach II – SK Fichtenberg 14:30 Uhr

Trainingsstart:
SV Hegnach I am 19.01.2016
SV Hegnach II am 21.01.2016

Verbandsliga Frauen
Sonntag, 16.01.2016
Hallenbezirksmeisterschaften „FUTSAL/PELADA“ Rems Murr
in Leutenbach ab 09:00 Uhr
Sporthalle Ob den Gärten
Gruppe 1: SV Hegnach II, FSV Weiler zum Stein II, Spvgg
Rommelshausen II, SV Fellbach, SG Schorndorf, SGM Op-
penweiler/Sulzbach, SV Winnenden
Gruppe 2: SV Hegnach I, SC Urbach, VFR Murrhardt, Spvgg
Rommelshausen, TSV Bad Rietenau, FSV Weiler zum Stein I
1. Spiel 09:00 Uhr SV Hegnach II – FSV Weiler zum Stein II
Erneut geht man mit 2 Teams ins Rennen und hofft nach
2013, 2014 und 2015 erneut den Titel des Bezirksmeisters
sich zu erspielen. In nur 1 Trainingseinheit muss man sich
wieder auf die Besonderheiten der Futsalregeln einstellen.

Vorschau 2016
WFV Pokal Achtelfinale: SV Musbach – SV Hegnach
21.02.2016
Im Falle eines Sieges empfängt man am Ostersamstag
28.03.2016 den Sieger des Oberligaduells zwischen dem
TSV Tettnang und dem FV Faurndau

Nachholspiele:
FV Nürtingen – SV Hegnach 28.02.2016
FV Bellenberg – SV Hegnach 06.03.2016
Rückrundenauftakt
TSV Frommern – SV Hegnach 13.03.2016

Hallenturnier Frauen FV Nürtingen
Gelungener Jahresauftakt!
Trotz 4-wöchiger Pause zeigte man sich beim ersten Hallen-
turnier des Jahres am Dreikönigstag schon wieder in bester
Spiellaune und konditioneller Verfassung und gewann bei der
2. Teilnahme erstmals in Nürtingen. Beim Turnier mit Rund-
umbande hatte man die etwas einfachere Vorrundengruppe
erwischt und zog mit 19:1 Toren und 3 Siegen in 4 Spielen
(TB Neckarhausen 4:0, FV Nürtingen II 6:1, FV Nürtingen III
9:0, TSV Münchingen I 0:0) souverän als Gruppenerster ins
Halbfinale ein. Dort wartete mit Oberligist FV Faurndau, die
erste echte Herausforderung, doch man gewann verdient mit
3:0 durch Tore von Sara Reichel (2) und Laura Bonuso (1)
gegen ihren Ex-Verein. In einem spannenden und temporei-
chen Finale besiegte man dann die Gastgeberinnen vom FV
Nürtingen I mit 5:3 (2:2) nach Verlängerung. Beide Torhüte-
rinnen, sowohl Ilona Welsch als auch Annika Maich bewiesen
in diesem Spiel ihre Extraklasse und verhinderten mit se-
henswerten Paraden weitere Tore der offensivstarken Teams.
Das Finale war auch ein kleiner Vorgeschmack auf das,
was uns beim Nachholspiel am 28.02. beim FVN erwartet.
Torfolge Finale: 0:1; 1:1 Alice Mayer; 2:1 Lena Waldenmai-
er; 2:2; 3:2 Laura Bonuso; 4:2 Lena Waldenmaier; 5:2 Julia
Deißler; 5:3
Somit freute sich der SVH nicht nur über die Siegprämie
sondern auch darüber, dass Sara Reichel als beste Feldspie-
lerin ausgezeichnet wurde. Für den SVH traf Laura Bonuso
am häufigsten nämlich 9x
Es spielten: Welsch, Ulrich, Deißler, Mayer, Waldenmaier,
Bonuso, Reichel, Titeux, Riehle
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Hallenturnier/Mitternachtsturnier
TSV Alemannia Karlsruhe-Rüppur
Schwere Verletzung überschattet gute Platzierung
So richtig konnte sich am Ende keiner über den guten 3.
Platz bei der erstmaligen Teilnahme am gut besetzten Mit-
ternachtsturnier in Karlsruhe freuen. Mehr als unglücklich
verletzte sich unser Neuzugang Elisa Kloster 2 min vor Ende
des Spiels um Platz 3 und musste mit einer Knieverletzung
ins Krankenhaus gebracht werden. Die genaue Diagnose
steht noch aus, lässt aber nichts Gutes befürchten. Der
Reihe nach: noch etwas Anlaufschwierigkeiten hatte die an-
dere Hälfte des Kaders im ersten Spiel gegen den ASV
Hagsfeld II und benötigte gefühlt ein Dutzend Torchancen
um durch ein Tor von Yasmina Cerdan-Schmid 1:0 zu ge-
winnen. Gegen Oberligist TSV Neckarau liefs dann runder
und man siegte überlegen mit 4:1 durch Tore von 2x Ili-
re Balaj, Madeleine Titeux und Yasmina Cerdan-Schmid.
Auch gegen das Hochschulteam KIT Karlsruhe aus der Ver-
bandsliga Baden siegte man deutlich mit 4:1 nach frühem
Rückstand. Tore hier durch Yasmina Cerdan-Schmid, Cecilia
Gaspar, Madeleine Titeux und Selina Schindler. Im letzten
Vorrundenspiel ging es gegen den Zweiten der Oberliga BW
den Karlsruher SC um den Gruppensieg. Hier zeigte man
fast perfekten Hallenfußball und ließ den KSC bei gefühlten
80 % Ballbesitz laufen. Letztlich war sogar ein höherer Sieg
als „nur“ ein 1:0 durch das Tor von Yasmina Cerdan-Schmid
möglich. Als Gruppensieger traf man dann im Viertelfinale
auf Fortuna Göcklingen. Zwar führte man schnell 2:0 durch
Selina Schindler und Yasmina Cerdan-Schmid doch nach
dem 2:1 wackelte man erheblich und hatte Glück nicht den
Ausgleich zu kassieren. Doch dann entschied man das Spiel
durch sauber herausgespielte Tore von Selina Schindler, Eli-
sa Kloster und Maike Bendfeld. Im Halbfinale traf man dann
erneut auf den KSC der grad so im 9-m-Schießen wei-
terkam, ein etwas unglücklicher Spielplan erzeugte dieses.
Die KSClerinnen nun wesentlich aggressiver und grätschten
was das Zeug hielt. Einer der inkonsequenten Schiris ließ
viel laufen, der Höhepunkt war ein Freistoß als alle Heg-

nacherinnen auf den Freigabepfiff warteten, doch der KSC
seelenruhig zum 0:1 einschoss. Man hatte dann auch weni-
ger Zugriff aufs Spiel und so folgte das 0:2. Kurz vor Ende
traf Selina Schindler zum 1:2, doch ein Konter besiegelte
die 1:3-Niederlage. Im Spiel um Platz 3 gings gegen den
Tabellenführer der Oberliga, man zeigte nochmals eine star-
ke Leistung gegen den bisher überzeugenden VFL. Durch
Tore von 2x Yasmina Cerdan-Schmid und Selina Schindler
führte man bereits 3:1 als das Malheur mit Elisa 2 min vor
Ende passierte. Das Spiel wurde aufgrund der langen Be-
handlungspause nicht mehr fortgesetzt. Als beste Spielerin
wurde Selina Schindler ausgezeichnet, beste Torspielerin war
eigentlich Anke Langwisch, ausgezeichnet wurde jedoch eine
Andere. Zudem gabs Lob von vielen Seiten, doch auch da-
rüber wollte man sich nicht mehr freuen.
Es spielten: Langwisch, Balaj, Gaspar, Schindler, Bendfeld,
Mussa, Cerdan-Schmidt, Titeux, Kloster.

Hallenturnier AH Senioren Ü30 beim TSV Plattenhardt
Zum ersten Mal seit langer Zeit wieder, nahm man an einem
Hallenturnier teil. Und dies ganz ohne jegliches Training.
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Nach 3 Siegen zum Auftakt gabs beim Turnier mit Rundum-
Bande nur im letzten Spiel eine Niederlage, somit erreichte
man den sehr guten 2. Platz.
Ergebnisse:
TSV Denkendorf 2:1
TSV Plattenhardt 3:2
TSV Sielmingen 2:1
Sassa Mode Bad Urach 1:8
Es spielten: Breitfeld, Özen, Bässler, Kilinc, Tos, Lang, Evren,
Dambach.

Vorschau
12. Fellbacher Zeitungs Cup 23.01.2016 in Oeffingen
Zum 2. Mal nimmt man in Oeffingen teil. Es spielen die
E-/B-Junioren sowie Herren und AH. Es werden die Punkte
aller in der Gesamtwertung zusammengefasst. Zumindest
den 3. Platz des Vorjahres möchte man gerne wiederholen.
Bereits am Mi, 20.01. findet in Oeffingen das Vorturnier der
E-Junioren statt.

Abt. Jugendfußball
Vorschau Jugend
Siehe auch unter
www.facebook.com/SVHegnachJugendfussball

Samstag, 16.01.2016
Bezirkshallenrunde Vorrunde
B-Juniorinnen Salierhalle Waiblingen Korber Höhe ab 14:24 Uhr
Gegner: VFR Murrhardt, SGM Oppenweiler/Sulzbach, TSV
Bad Rietenau, SV Winnenden, FSV Waiblingen

Bezirkshallenrunde Zwischenrunde
D2-Junioren Salierhalle Waiblingen Korber Höhe ab 9:00 Uhr
Gegner: TSV Großheppach II, FSV Waiblingen II, Spvgg
Rommelshausen II, SV Remshalden II, TB Beinstein II, SV
Fellbach II

Sonntag, 17.01.2016
Bezirkshallenrunde Zwischenrunde
E2-Junioren Salierhalle Waiblingen Korber Höhe ab 9:00 Uhr
Gegner: VFL Waiblingen III, SV Fellbach III, FSV Waiblingen
II, SC Korb II
Endrunde E1-Junioren Wittumhalle Urbach ab 13:00 Uhr
SV Hegnach, FSV Waiblingen, SV Fellbach, SG Sonnenhof
Großaspach, SV Remshalden, SGM Haubersbronn/Miedels-
bach
Im Modus jeder gegen jeden wird der Bezirksmeister aus-
gespielt.

Ergebnisse Jugend
E1-Junioren Zwischenrunde
Ganz knapp dank des besseren Torverhältnisses zog man
als Zweiter in die Endrunde am 17.01.2016 in Urbach ein.
Dort trifft man u.a. auf den FSV Waiblingen, SV Fellbach,
SG Sonnenhof Großaspach.
TSV Schmiden 2:0, SGM Haubersbronn/Miedelsbach 0:1,
FC Viktoria Backnang 2:0, TSV Neustadt 0:1, SV Breunings-
weiler 1:0

Hallenturnier A-Junioren beim TV Stetten
Bereits nach der Vorrunde war beim diesmal stark besetzten
Turnier schon Endstation.
Dennoch verkaufte man sich ganz ohne jegliches Hallentrai-
ning mehr als ordentlich.
Zrinski Waiblingen 2:2, TV Stetten 1:2, SV Bonlanden 1:3

Bambini
Schnuppertraining für fußballbegeisterte
Jungen + Mädchen Jahrgang 2009 + 2010
Wann: wieder ab 14.01.2016 jeden Donnerstag 17:30 Uhr
Wo: Hartwaldhalle Hegnach
Trainer Emre Yilmaz
Auch für die laufende Saison suchen wir wieder Jungs und
Mädchen für unsere Bambini-Mannschaft. Wir freuen uns
über jedes Kind und wollen mit einem Schnuppertraining
das Interesse für den Fußball wecken.
Bei Interesse bitte unter 01776568654 anmelden.

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.
Nächste Chorprobe
Männerchor
Montag, 18. Januar 2016, von 18:30 Uhr – 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach
Happy Voices
Montag, 18. Januar 2016, von 20:15 Uhr – 21:45 Uhr
Ort: ehemaliger Raiffeisenmarkt hinter der Volksbank

Happy Kids
Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag von
16.00 – 16.45 Uhr im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Ein-
gang Erdgeschoss rechts. Im Chor können Kinder von ca. 4
Jahren bis zum Ende der 1. Schulklasse mitmachen. Neue
Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach am
Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Nachruf
Frau Margarete Kleinknecht war 52 Jahre Mitglied des
Schwäbischen Albvereins unserer Ortsgruppe.
Die Verstorbene war uns stets eine treue Freundin und
Wanderkameradin.
Wir werden sie in ehrender Erinnerung behalten.
Vorstandschaft des SAV, OG Hegnach

Nachruf
Herr Rudi Stietz war von 1962 bis 2010 Mitglied des
Schwäbischen Albvereins unserer Ortsgruppe.
Rudi war uns stets ein treuer Freund und Wanderka-
merad. Er war als Rechner und Wanderführer in der
Ortsgruppe über 30 Jahre aktiv und war stets für alle
Aufgaben im Verein ansprechbar.
Wir werden ihn in ehrender Erinnerung behalten.
Vorstandschaft des SAV, OG Hegnach

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren
Wanderung Mittwoch 20. Januar 2016
Wir treffen uns zur Fahrt mit dem Direktbus um 9.52 Uhr an
der Neckarstraße Fahrrichtung Ludwigsburg.
Unsere Wanderung verläuft oberhalb von Aldingen, mit schö-
nem Rundblick, zum Hotel Huhn in Ossweil.
Rückfahrt über Ludwigsburg nach Hegnach.
Wanderzeit ca. 2 Stunden
Wanderführer: Webo

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
... informiert, jetzt:
Gräser stehen lassen. Einziehende Ziergräser wie Pennise-
tum (Lampenputzergras) und Miscanthus (Chinaschilf) wer-
den erst im Frühjahr (Ende April, Anfang Mai) geschnitten,
wenn die Frostgefahr weitestgehend vorüber ist. Die alten
Halme schützen das Herz der Gräser vor der Auswinterung.
Ganz abgesehen davon geben die Halme dem winterlichen
Garten Struktur und bieten für Vögel und Insekten Nahrung
und Winterschutz. Wie schön wird der Januarraureif auf den
trockenen Blättern aussehen!
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Artischocken aussäen. Wussten Sie, dass sich Artischocken
auch als Schmuckpflanzen verwenden lassen? Damit sich
noch in diesem Jahr kräftige Blüten entwickeln, empfiehlt
sich eine Aussaat in Töpfe oder eine Saatkiste bereits im
Januar. Tipp: Legen Sie die Samen vorher einen Tag in
warmes Wasser, dann keimen sie an einem temperierten
Standort nach zwei bis drei Wochen.
Bei der Rosenkohlernte folgendes beachten. Rosenkohl ver-
trägt zwar Frost, bei längeren Perioden unter -10° C sind die
meisten Röschen aber nicht mehr zu gebrauchen. Wenn eine
längere Frostperiode droht, lagern Sie die Strünke besser
aufgehängt an einem kühlen Ort.
Tee aus Thymian und Salbei selber machen. Ein schmack-
hafter und Husten stillender Tee lässt sich aus frisch ge-
schnittenem Thymian und Salbei herstellen. Die beiden
Halbsträucher sollten aber nicht zu weit heruntergeschnitten
werden, damit sie bei späten Frostperioden nicht auswintern
(zurückfrieren).
Schnitt von Reisern. Im Januar können für die Veredlung
noch Reiser von Apfelsorten geschnitten werden, vorausge-
setzt, sie haben noch nicht angetrieben. Wählen Sie Reiser

von gut belichteten Baumpartien aus und bewahren Sie sie
in feuchtem Sand im kühlen Keller auf. Für Steinobst insbe-
sondere Süßkirschen ist der Zeitpunkt jetzt zu spät.
Glasierte Apfelstücke selber machen. Im Winter steigt der
Appetit auf Süßes. Nutzen Sie doch mal einen Abend, um
Apfelstücke zu glasieren. Dazu wird eine Lösung aus 500 g
Zucker und 250 ml Wasser so lange gekocht, bis sie zäh-
flüssig ist. Wenden Sie die vorher kurz in kochendes Wasser
getauchten Apfelstücke in der Zuckermasse. Danach werden
sie zum Trocknen ausgelegt oder aufgespießt.
Eigenes Spritzmittel gegen Läuse herstellen. Wenn Ihre
Zimmerpflanzen verlaust sind, können Sie auf einfache Wei-
se ein wirksames Spritzmittel herstellen: Lösen Sie 20 g
Schmierseife und 10 ml Brennspiritus in 1 l warmem Wasser
auf und besprühen Sie die Pflanzen damit.
Bromelien zum Blühen bringen. Wenn die Bromelie nicht
blühen will, schafft ein einfacher Trick Abhilfe: Stecken Sie
die Pflanze zusammen mit einigen reifen Äpfeln ein paar
Tage in eine luftdicht verschlossene Plastiktüte. Die Äpfel
geben Ethylengas ab, das die Blütenbildung anregt.

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

JAHRESPROGRAMM 2016
des Landfrauenvereins Hegnach

Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks des LandFrau-
enverbandes Württemberg-Baden

Gäste herzlich willkommen
Der Jahresbeitrag beträgt 30 Euro inkl. Versicherungspaket.
Abbuchung ab 15.01.16
Leitthema: Weichen stellen für morgen
Jahresthema: Zukunft – aktiv und wertvoll gestalten
Do 14.01.: Vortrag von Robert Schiek: „Alt werden – Ge-
schenk und Aufgabe“ um 15 Uhr im Vortragsraum der Volks-
bank
Do 28.01.: Brezeln backen mit Bäckermeister Andreas Wolf
um 14.30 Uhr in der Bäckerei Wolf, Rötestr. 11,
Mi 17.02.: Vortrag von Frau de la Roi-Frey „Gaisburger
Marsch, Pfirsich Melba, Holsteinschnitzel und Co“ um 15 Uhr
im Vereinstreff
Do 03.03.: Vortrag von Apotheker Patrick Pfeiffer
„Wechselwirkungen zwischen Arznei- und Lebensmitteln“
um 19 Uhr im Vereinstreff
Di 08.03.: Anlässlich des internationalen Frauentags gemein-
samer „Marsch“ vom Postplatz in Waibl. bis zum Schwanen
zur offiziellen Abendveranstaltung
Fr 11.03.: Seminar des Kreisverbands in Berglen-Vorderweiß-
buch „Die Tür zum Glück geht nach außen auf … Lebens-
freude und Lebensmut im Erwachsenenalter“ mit Frau Rita
Reichenbach-Lachenmann
Do 17.03.: Workshop „Indische Küche aus regionalen Pro-
dukten“ mit Frau Petra Scharberth-Zender um 15 Uhr im
Kompetenzzentrum Ernährung in Backnang
Do 07.04.: Vortrag „Fitness für den Darm“ von Frau Ursula
Eschmann um 19 Uhr im Vereinstreff
Mi 20.04.: Vortrag von Frau Dr. Arman „Auf den Spuren un-
seres Plastikmülls“, um 15 Uhr im Vereinstreff
Do 12.05.: „Die Seele des Elsass, 1000 Jahre Straßburger
Münster“, Jahresausflug mit Münsterführung und Bootsfahrt
auf der Ill durch Alt- und Neu-Straßburg
Fr 03.06.: Workshop mit Kräuter-Pädagogin im Öko-Weingut
Schmalzried in Korb, Kräuterabend mit mehrgängigem Menü
und Weinprobe, Beginn 18 Uhr
Fr 10.06.: Seminar des Kreisverbands in Berglen-Vorderweiß-
buch „Gesundheit ist unser höchstes Gut“ mit Frau Christine
Euchner
Do 16.06.: Besuch der Landesgartenschau in Öhringen mit
öffentl. Verkehrsmitteln

Do 30.06.: Kultissima-Veranstaltung (schwäbisches Theater
auf der Gass) in Schwäbisch-Gmünd „Das Geheimnis der
Ringlegende“
So 17.07.: Sonntagskaffee für die Bevölkerung im Vereinstreff
und auf dem Rathausvorplatz
Di 13.09.: Vortrag von Frau Euchner vom LandFrauenverband
Württ.-Baden „Entspannung, wie geht das?“ um 19 Uhr im
Vereinstreff
Do 29.09.: Frau Helga Mühleck, Landschaftsarchitektin, führt
uns um 14 Uhr durch den Botanischen Obstgarten in Heil-
bronn
Fr 30.09.: Seminar des Kreisverbands „FrauenLeben im Wan-
del – Erzählcafe“ mit Frau Sina Degenhardt
Do 13.10.: „Oimol naischmegga“ – S‘Dorle führt durch die
Markthalle Stuttgart um 14 Uhr
Do 27.10.: Mitgliederversammlung im Treff
Do 10.11. (voraussichtlich): Vortrag über Weltläden um 15 Uhr
im Treff
Mo 21.11.: „Weihnachtl. Pralinenküche – Pralinen selber ma-
chen mit weihnachtlichen Düften“, Workshop mit Frau Katrin
Stauß, Diätassistentin, um 18 Uhr in der Schulküche
Do 08.12.: Tagesausflug nach Ellwangen mit Besuch der
Sieger-Köder-Krippe in der Wallfahrtskirche Schönenberg,
Stadtführung und Weihnachtsmarktbesuch
Mo 12.12.: Adventsfeier um 14.30 Uhr mit Vortrag von Frau
Michaela Köhler über die Raunächte, die Zeit zwischen
Weihnachten und dem Fest der Heiligen Drei Könige, im
evang. Gemeindesaal
Präventivgymnastik: Montags 8.15 Uhr bis 9.15 Uhr in
der Burgschul-Turnhalle mit Gerda Peterke, erstmals am
11.01.2016
Linientanz: Freitags 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr im Vereinstreff
Hauptstr. Mit Jochen Basmann, erstmals am 15.01.2016
Landfrauen-kreativ: Mittwochs um 15 Uhr im Cafe Reimann
mit Frau Hottenbacher an folgenden Terminen: 27.01.; 24.2.;
30.03.; 27.04.; 25.05.; 29.6.; 27.07.; 31.08.; 28.09.; 26.10.;
30.11. und 28.12. (also immer am letzten Mittwoch im Mo-
nat)
Landfrauen im Alexanderstift: Jeden 2. Mittwoch im Monat
um 15 Uhr, also am 13.01.; 10.02.; 09.03.; 13.04.; 11.05.;
08.06.; 13.07.; 10.08.; 14.09.; 12.10.; 09.11. und 14.12.

Zu vielen Veranstaltungen müssen Voranmeldungen erfolgen.
Detaillierte Angaben oder Änderungen zu den jeweiligen Ver-
anstaltungen erhalten Sie rechtzeitig in den Hegnacher Orts-
nachrichtungen unter der Rubrik "Vereinsnachrichten" oder
im Internet.
Vorsitzende Gerda Peterke

...........................................................
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Workshop „Brezeln backen“
Am Donnerstag den 28. Januar 2016 wird uns Herr Bä-
ckermeister Wolf aus Waiblingen in seiner Backstube in das
Geheimnis des Brezelbackens einführen.
Maximale Teilnehmerzahl 20 Personen.
Abfahrt ist um 13:47 Uhr am Rathaus
in Hegnach. Vom Bahnhof Waiblingen sind es noch ca 10
bis 15 Minuten zu Fuß. Bitte Schürze mitbringen.
Unkostenbeitrag € 5,00, Anmeldung durch Einzahlung auf
das Konto des LandFrauenvereins
IBAN DE83 6009 0100 0671 2060 01, BIC VOBADESS.
Anmeldeschluss: 22. Januar 2016

Bauernverband
Schwäb. Hall-Hohenlohe-Rems e.V.

Informationsversammlung Steuer und Soziales
Termin: Donnerstag, 21.01.2016, 19:30 Uhr

Ort: Gasthof Traube, Aspach
„Neuregelung der Gewinnermittlung in kleineren

landwirtschaftlichen Betrieben, Forst und Weinbau
– Was ändert sich?“

und
„Rente in der LAK – Neue Abgabevoraussetzungen

– Wie viel Rückbehalt ist möglich?

Martin Neuhaus, Mitarbeiter des Bauernverbandes Schwä-
bisch Hall-Hohenlohe-Rems e. V., zuständig für den Bereich
Steuer.

Adolf Bauer, Mitarbeiter des Bauernverbandes Schwäbisch
Hall-Hohenlohe-Rems e.V., zuständig für den Bereich Sozi-
alrecht.

Wir freuen uns über zahlreichen Besuch bei dieser hochin-
teressanten Veranstaltung!

Parteien

Telefonsprechstunde der SPD-Fraktion
Dienstag, 19.01. von 18 – 19 Uhr
Stadträtin Juliane Sonntag, Tel. 0177/8186070

Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion
Samstag, 16.01. von 9 – 10 Uhr
Siegfried Bubeck, Tel.: 07146/871117,
E-Mail: bubeck.bittenfeld@email.de

Verschiedenes

Blüten auf dem Smartphone
Ob es Honigbienen und anderen Nektar sammelnden Insek-
ten gut oder schlecht geht kann jeder mitbestimmen, indem
er ihnen Nahrung anbietet. Blühende Blumen haben auch
in der kleinsten Ecke Platz, Sträucher und Bäume bieten
aber oft noch mehr Nektar. Wer sie anpflanzt und dabei
auf im Sommer blühende Arten achtet, der betreibt aktiven
Naturschutz. Wo welche Blühpflanzen in welcher Anzahl ste-
hen ist deshalb auch eine der Fragen, auf die das Projekt
beesmart-beehappy der Stuttgarter Hochschule für Technik
eine Antwort geben kann. Mittels Smartphone können damit
Blüten identifiziert und ihr Standort festgehalten werden.
Der Bezirksimkerverein Waiblingen und Umgebung ist Part-
ner des Projekts 'beesmart-beehappy' und will helfen, das
Trachtangebot für Bienen zu dokumentieren und zu erhöhen.
Bei der am Freitag, 15. Januar, von 20 Uhr an im Waiblinger
Restaurant Stauferkastell stattfindenden Monatsversammlung
des Vereins wird der Fellbacher Imker Bernhard Willi über
das erste Anwendungsjahr des Projekts berichten. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos, Gäste sind willkommen.


